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Zeitungsredaktion 

Armin Frick 
Zugerstr . 11 5 

8810 Horgen 

G. 01-761 1595 
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P. 01-44 53 80 

Res Di'em 
Dorfstr. 29 

8542 Wiesendangen 

P. 052 - 37 22 90 

Christian Heussi 
Alte Landstrasse 

8865 Bilt en 

P. 058-37 17 29 
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(BE,LU , SO , BS,BL,OW,NW) 
Vorstand: 

Hans-Georg Koch 
Steinlerweg 15 

4402 Frenkendorf 

P. 061-94 84 18 

Hans Ryf 
Kasernenplatz 49 

470 5 \vangen al A 

P. 065-71 25 86 

Albert Schorta 
Lóhrstr. 2 

4552 Derendingen 

P. 065-42 32 83 

Bibliothek 

Res Diem 
Dorfstr. 29 

Archiv/Modelle Mitglieder 

Regula Herzog 
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Andreas Rutishauser 
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Redaktionsschluss sommerzeitung: l . april 1985 
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Zürieh, Januar 1985 

Liebe Mitglieder, 

wahrend si eh draussen das Thermometer auf elslge _250 zurüekgezogen hat, fallt 
es mir sehwer, an. den kommenden Frühling zu denken, gesehweige denn daran zu 
glauben. Ganz besonders weil sieh sogar meine Büro-Sehreibmasehine sehwer tut 
und si eh weigert, gewisse Sonderzeiehen von sieh zu geben. Ob wohl jedermann 
seine Traetion mit genügend Frostsehutz versehen hat? 
Der Jahresweehsel ist bekanntlieh die Zeit der Neujahrskartehen, der guten Wün
sehe und Vorsatze. Ieh moehte an dieser Stelle allen danken, die mir und dem 
Club ein nettes Kartehen gesehiekt haben. Gleiehzeitig wünsehe ieh allen Mit
gliedern und Freunden al les Gute. 
Selbstverstandlieh habe ieh mir einen guten Vorsatz gefasst für das ne ue Club
Jahr: Wir müssen al les daran setzen, die Zeit zwisehen Redaktionssehluss und 
Versand unserer Clubzeitung zu verkürzen. Es ist unmoglieh, eine einigermassen 
aktuelle Publikation zu erreiehen, wenn sieh diese Zeitspanne auf über zwei Mo
nate erstreekt! Falls na eh dem bestehenden System keine verbesserung erreieht 
werden kan n , müssen andere Wege gesueht werden. 
Mit dem Jahresweehsel ist aueh die Zeit für die Mitgliederbeitrage gekommen. Wie 
sehon in der letzten Nummer angekündigt, betragt der Beitrag neu Fr. 40.-, ein
zubezahlen auf Konto 80-18535-2. (Ein Einzahlungssehein sollte beiliegen.) Um 
uns die mühsame Jagt naeh saumigen Zahlern zu ersparen, bitten wir um prompte 
Erledigung. Wer aus dem Club austreten moehte, wird gebeten, dies sehriftlieh 
mitzuteilen. Die Mahngebühr betragt wie in den vergangenen Jahren Fr. 10.-. 
Obwohl das Jubilaumsjahr vorüber ist, finden aueh dieses Jahr wieder eine Reihe 
interessanter Ereignisse statt: Der welsehe Club orgabisiert am 4./5. Mai eine 
eine Ausfahrt mit den Clubs von Alfa Romeo, DKW und MG sowie im Sommer eine neu
auflage der Passefahrt; der Citroen Club von Südafrika ladt zu einer Südafrika
Rundfahrt ein. Infos für die erstgenannten Anlasse bei L. Ziegler, Av. de la 
Gare 24, 1817 Monthey, für Südafrika wende man sieh an mieh. Selbstverstandlieh 
erhoffen wir aueh bei unseren Anlassen eine rege Beteiligung, gefolgt von inte
ressanten Beriehten in unserem Club-Organ. Aueh in diesem Jahr wollen wir das 
Herbsttreffen zwei-tagig abhalten. Bitte die Daten 21./22. September in der 
Agenda freihalten. 

Traetionellement 

Daniel Eberli 

Karikatur André Citroen von 
Garetto in "The Guardian", 
1927. 
Colleetion MI 



VERANSTALTUNGEN 

CTAC 19. Mai 

23. Juni 
21./22. September 

23. januar - 3.mai 

Miirz/April 

3. - 5. mai 

4. 5. mai 

4. - 5. mai 

15. - 27. mai 

15. - 19. mai 

25. - 27. mai 

1. juni 

29. juli - 2. august 

12. - 15. september 

11. - 14. juli 

Region 3 

Region 2 
Region mit Generalversammlung 

Sonderschau "Kritik am Auto" im Zürcher Mu
seum für Gestaltung, Ausstellungstr. 60, 
Kreis S, hinter der Hauptbahnhof, Landesmu
seumseite. 

Südafrika Rundfahrt mit dem Traction. Von 
Johanneshurg nach Cape Town. Interessenten 
wenden sich an unseren Priisidenten, oder an: 
Citroen Traction Register of South Africa, 
P.O. Box 84602, Greenside 2034, South Af
rica. Tel.: 011-946'1415. 
7. Bad Kreuznacher Treffen (BRD). Info: 
Freunde hist. Automobile EV, Kreuzstr. 80, 
D-6550 Bad Kreuznach, Tel. 0671-2088. 
Ulmer Veteranen-Teilemarkt. Messegeliinde, 
Ulm, BRD. 
Rallye mit den clubs Alfa Romeo, Auto Union 
DKW, M.G., Club Citroen 34-57. Info: Club 
Citroen Suisse 34-57, Case postale 230, 
1001 Lausanne. 
Verkaufsausstellung exclusiver fahrzeuge, 
Glattzentrum Wallisellen. Info: Oldtimer 
Garage, Diihlholzliweg 3, 3005 Bern, Tel.: 
031-44 28 98. 
l. internationale Nostalgie-Autoschau, im 
Eisstadion Bern. Info: H. Leuenberger, Zelg
str. 29, 3612 Steffisburg. 
Traction Pfingsttreffen vom TAVIG in Nassau/ 
Lahn, BRD. Info: H.-P. Kohn, Im Mühlbach
taI 6, 5408 Nassau 2. 
Citroen-SM-Maserati treffen in Hannover. 
Info: W. Kentner, Gehrskamp 4, 3004 Isern
hagen. 
Randonnée Alpine. Info: Club Citroen Suisse, 
C.p. 230, 1001 Lausanne. 
13. Internationale Veteranen Rally in Poznan, 
Polen. 
7. Internationales Oldtimer Rally Villach, 
Oesterreich. Info: H. Tratnik, Franz Xaver 
Wirth Str. 15/7, A-9500 Villach. 

Herr Protz zum junior: "Moorn bruuch ich min 15/6 de ganz taag." 
"So, und wie chum i d schuel?" 
"Tiink wie anderi chind au: mit em légere." 

3 
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NEU IM CLUB-ARCHIV 

2.30 Geschichte der Traction Avant (Markt 11/84, 9) 
2.31 Schweizer TA Cabrio1et Karrosserien (Markt, 2) 

3.19 Ouer- und langsschnitt TA-4-Zy1inder Motor, mit P1an zum Ersatz 
und Verbesserung des Wasserrohrs im Zy1.-Kopf. 
Copyright Kurt Gasser (10) 

4.16 Oie grossen Krisen der Autoriesen (ams 8/80, 7) 
4.17 A11es über Citroen, ueberblick 1980 (ams 22/80, 18) 
4.18 Wie funktioniert die hydropneumatische Federung? (hobby, l) 
4.19 Citroen 0-Mode11e, Ratsch1age beim Gebrauchtkauf (ams /76, l) 
4.20 Wohnwagentests, von 0-Mode11en gezogen (MR u. hobby, 5) 
4.21 verschidenen Anzeigen für O-Modelle (10) 
4.22 Test OS 19 (Motor-Rundschau 16/63, 2) 
4.23 Test OS 19 (ams 63 + 5/83, 6) 
4.24 Test OS 21 Pal1as (MR 22/65, 2) 
4.25 85'000 km mit TO 19 Break (MR 14 + 15/67, 10) 
4.26 Test 10 19 (MR 2/67, 7) 
4.27 Test SM (ams 1971, 8) 
4.28 Test TO 19 (MR 2/65, 3) 

ams= ~uto Motor und Sport 
Oie ~erichte konnen für -.20 pro Kopie + Porto beim Archivar bezogen 
we rden. AR 

llB Familiale, 1953, leider mit Vorkriegs-Motorhaube 



Literatur - Literatur - Literatur - Literatur - Literatur - Literatur - Literatur 

Deux Chevaux Bilder aus der enten-welt. Ein fotoband von Josef Bieker. 
81 seiten, auf jeder mindestens 1 farbbild. Aus dem vor

wort: "Es gibt personen, die im enten-fahren eine signal bedeutung sehen 
(understatement, herausheben aus der masse der anonymen autofahrer) und 
andere, die sie nur als preiswerten zweitwagen besitzen. Von dieser min
derheit soll hier nicht die rede sein, denn das sind keine "echten" en
ten-fahrer". Erschienen 1984 im verlag Dieter Fricke GmbH, Frankfurt a. 
Main. ISBN no. 3-88148-077-X. Preis sfr. 18.50. Erhaltlich im buchhandel. 

7500 km ím Cítroen IICV 6seitiger bericht von Hans J. Schneider, mit l3 
Paris-Moskau-Paris farb- und 5 s/w fotos. Erschienen in "Automobil 

und Motorrad", ausgabe 10/84, preis sfr. 7.-. 
Erhaltlich bei: BLV Verlagsgesellschaft mbH, Lothstr. 29, D-8000 Mün-
chen 40. Man kann sich auch an unseren bibliothekar wenden, vielleicht ist 
das interesse gross genug das es für eine sammelpestellung reicht. 

Krítik am Auto von Otl Aicher; 160 seiten mit 258 abbildungen, verlag 
Callway, München. Preis ca. sfr. 40.-, erhaltlich im 

buchhandel. Hier hat ein engagierter autofreund keineswegs bloss sein nest 
beschmutzt, sondern in vielen bereichen konstruktive kritik aufgebaut. Un
verblümte kommentare und hoher informationsgehalt wird ihm in einer buchbe
sprechung der Automobil Revue zugestanden. 

15/6 Reparaturhandbuch auf deutsch befindet sich in vorbereitung. Alle 
interessierten sind gebeten sich zu melden. Denn 

bei ungenügendem interesse wird das projekt im sand verlaufen. Info: Armin 
Frick, Dorfstr. 39, 8912 Obfelden, T. 01-761 15 95. 

Katalysator Extra eine interessante serie im "Tages Anzeiger", die in 
wenigen wochen als sonderdruck erscheint. Er kann be

reits schriftlich bestellt werden beim "Tages Anzeiger", Vertrieb/Kunden
dienst, Postfach, 8021 Zürich. Preis Fr. 3.50, versand erfolgt mit rechnung. 

París - Moscou - París 90 minuten langer video-film mit musik und text über 
die Traction fernfahrt. System VHS, preis DM 70.-, 

scheck. Erhaltlich bei: Wolfgang Steinmetz, Kirchgasse 4, D-6521 Florsheim
Dalsheim. 

"7 de Cítroen" 1934 - 1984 le parfum du cinquantenaire de 
la Traction. Der inhalt lasst sich ja auswechseln, aber die 
flasche ist schon. Preis ca. FF 220.-. Erhaltlich bei: Ca
pillus, 14, rue Francisque-Voytier, F-42100 Saint- Etienne. 
Oder bei: Armin Frick,Dorfstr. 39, 8912 Obfelden. 

"Endlich habe ich für meine frau einen passablen 15/6 erhalten!" erzahlt 
Herr Neureich am stammtisch. 

af 

"Donnerwetter", staunt sein gesprachspartner, "so einen guten tausch moch
te ich auch mal machen!" 5 



6 

Wie man ein Tractionist wird 

Eigentlich begann es in Paris, im Palais des Expositions. Die Ausstellung zum hun
dertjahrigen Jubilaum des Automobils in Frankreich war uns einen kleinen Aufent
halt auf unserer Reise zum 6. Internationalen Citroen Car Club Rallye in England 
wert. AIs wir die Ausstell ung nach drei genüsslichen Srunden ver liessen, um uns 
schleunigst auf den Weg nach Calais zu machen, ereignete sich das Unvorstellbare: 
Direkt vor der Haupttreppe des Palais parkierte ein Traction Avant 7C, Baujahr 
1938 - à vendre! 
Innerhalb weniger Treppenstufen war es um unsere Ferienplane geschehen. Das Auto 
war schon. Die wenigen sichtbaren Mangel unterstrichen nur den Glanz des übrigen 
Vollkommenen. Die Zuneigung war sofort gegenseitig. 
Da standen wir nun vor einer Entscheidung, die eigentlich schon gefallen war, und 
lobten das Schicksal. 
Zwar hatte die Sache einen Hacken: das Auto war à vendre und nicht à donner. Das 
bedeutete, dass wir Geld beschaffen mussten und zwar schnell. Nun, wir reisten zu 
sechst, da war natürlich auch einer dabei, dessen Bruder auf einer Bank arbeitete. 
Für ein Nachtessen liess sich dieser bestechen und am nachsten Tag wechselten Geld 
und Traction den Besitzer. 
Mit zwei Ferientagen Verspatung erblickten w~r schliesslich den ersten englischen 
Sonnenuntergang. 
The 6th ICCCR? In Knebworth, England. That means you drive till Stevenage, then 
turn to right, 300 yards straight ahead, two roundabouts, one to the left ... you 
can't miss it! 
Of course wir haben den Platz gefunden - vor uns übrigens schon Hunderte von Fah
rern und nach uns ebenfalls. Es war gigantisch! Vor unseren Augen breitete sich 
auf dem hügeligen Wiesengelande ein Meer von Liebhaberstücken aus. Es gab zwar we
niges aus den zwanziger und frühen dreissiger Jahren zu sehen, dafür aber umsomehr 
ab Baujahr 1934. Rund um den Ersatzteil-, Zubehor-,Kleider- und Büchermarkt schar
ten sich die fahrbaren Raritaten. Fahrbar waren sie alle, auch wenn es manchmal 
nicht so schien, aber angekommen waren nicht alle auf den eigenen Radern. Einigen 
Besitzern war ihr Prunkstück für den Strassengebrauch bereits zu schade - eben
falls schade, denn ein Auto ist, auch wenn es ein altes Auto ist, zum Fahren da. 
Wahrend dreier Tage bei ganz unbritisch schonem Wetter gaben wir uns in Knebworth 
Park den automobilistischen Genüssen hin, besuchten auch das reizvolle al te Kneb
worth House und erfreuten uns am Bahnschwellenbrand, den die Touristendampfbahn 
bei jeder Durchfahrt verursachte. 
Das sich the britisch way of life in mancher Beziehung von unserer gutschweizeri
schen Lebensweise unterscheidet, wussten wir zumindest seit Asterix, es erstaunte 
uns darum nicht mehr allzusehr, dass im Schonheitswettbewerb so nebensachliche 
Dinge wie Originalitat, Alter, Farbkompositionen übergangen wurden und sich das 
ganze Augenmerk auf das ResuItat der vormittaglichen Polierfadenaktion richtete. 
Der stolze Sieger hatte mit seinem DS noch nicht viele Kilometer gefahren, ihn da
für aber umsobesser konserviert, sodass er tatsachIich wie neu aussah - wonder
full! Fast schon shocking waren daneben die schmutzübersaten überIadenen Tractions 
der RaIlye Paris - Moscou - Paris, die rechtzeitig zur Abschiedsrede dazukamen. 
However - it was great und wir freuen uns bereits auf das 7.ICCCR 1987 in Deutsch
Iand. 

Res Diem 

Treffenberichte 

Wir werden versuchen in der nachsten zeitungsausgabe einen bericht über die Trac
tion-fernfahrt Paris - Moskau - Paris zu bringen. Beitrage bitte an die redaktion 
senden. af 



6. ICCCR in England, 10.-12. 1984 

Fotos af 

Oben Preisfrage: Was für eine Traction fahrt dieser 
pullovertrager? 

Unten Militarylook 2CV pick-up. 

7 
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Eine ausgesprochene raritat: 15/6 cabrio1et Worb1aufen. 

Unvo11endeter prototyp: rennwagen mit Traction avant me
chanik. Leichmetallchassis und doppelvergaseranlage. Ab
weichend von Citroen: vorderachse mit doppelten querblatt
federn. 



KATALYSATOR BLEIFREIES BENZIN UND UNSERE T R A e T I o N??? 

Das Wa1dsterben ist eine nicht mehr wegzudiskutierende Tatsache. Auch wenn das Auto 
nicht der Hauptübe1tater ist, ist nicht zu verleugnen, dass unsere motorisierten Lieblinge 
daran bete:iligt sind. 

Letzthin konnte ich auf einem Auto (es war wenigstens kein Citroen) einen Kleber le
sen:"Mein Auto fahrt auch ohne Wa1d". So schon es ware, dieser Spruch stimmt nicht. 
Wir brauchen den Wa1d um mit dem Auto zu fahren: er produziert den Sauerstoff, den 
wir in unseren M otoren verbrennen. Wer also seine Traction auch zu m 100jihrigen im 
Jahre 2034 fahren mochte, so1lte sich über die U m we1t ernsthafte Gedanken machen und 
nach Moglichkeit etwas unternehmen, dass sie nicht noch ganz zerstort wird. 

Es sind in letzter Zeit vie1e Artike1 über Bleifreies Benzin und Kata1ysatoren erschie
nen. Leider nehmen diese Berichte nur Bezug auf moderne Fahrzeuge. Ich bin der Sache 
etwas nachgegangen und wo11te wissen, ob ich in meine Traction 

a) einen Kata1ysator einbauen kann 
b) b1eifreies Benzin tanken kann 

a) Es gibt verschiedene Kata1ysatoren: der wirksamste ist der 3-Weg-Katata1ysator mit 
La m bdasonde und A bgasrückführung. Er bedingt fast eine Benzineinspritzung (für die 
exakte Dosierung des Benzins) und muss genau auf das Fahrzeug abgestim mt sein. Der 
U m bau für ein Fahrzeug, das nicht auf anderen Miirkten (z.B. USA oder Japan) schon 
mit Kata1ysator ge1iefert wird, kom mt aut Fr. 6000.- bis 10'000.- zu stehen. Eine Mog-
1ichkeit, die für uns Tractionfahrer kaum in Betracht kom mt, auch wenn wir einma1 von 
der Origina1itiit absehen. 

Ein weniger wirksamer Kata1ysator kann anste11e des VorschaIldampfers eingebaut wer
den. Er reduziert die Schadstoffe um ungefahr die Hhlfte. A11erdings hat meine Traction 
keinen VorschaIldam pfer, und wenn ich mir denn Wagenboden so betrachte, sehe ich kei
nen Platz einen so1chen einzubauen. Hinten beim Auspufftopf ist zu weit vom Motor 
entfernt, die Auspuffgase so11ten nam1ich eine Temperatur von mindestens 3000 haben, 
damit der Kata1ysator wirksam ist. 

Es sind a1lerdings auch andere Syste me in Entwicklung, die den Schadstoffausstoff ver
ringern so11en: sie arbeiten ohne Kata1ysator. Versuche laufen schon mit modernen Fahr
zeugen, ba1d so11 die erste Traction damit ausgerüstet werden. Die Montage so11 einfach 
sein, und der Preis ca. Fr. 500.- betragen, bei einer grosseren Serie eher günstiger. 

Wir sehen also, dass der Kata1ysator beim heutigen Stand der Technik für die Traction 
nicht zur Diskussion steht. A11erdings m ochte ich war m stens e m pfehlen, seinen M otor 
gut einzuste11en. Durch gute Verbrennung kann schon vie1 zum U m we1tschutz beigetragen 
werden. 

b) Ein bischen Benzingeschichte: vor de m Krieg war B1ei im Benzin ganzlich unbekannt. 
Die maximale Oktanzahl betrug 92, war aber nur für hochbelastete Sportmotoren mit 
mit Kompressor notig. Das Norma1benzin hatte zum Teil Oktanzahlen die unter 70 lagen. 
Nach dem Krieg stieg die Oktanzahl und lag für Norma1 im Jahre 1956 schon bei ca 
75. Anfang der 50er Jahre wurde begonnen, de m Benzin B1ei beizu mischen. Was bewirkt 
das Blei im Benzin? Hauptsiichlich ist es als K10pfbremse gedacht: mit der Weiter
entwicklung der Motoren (hohere Verdichtung) trat zum Teil Hochgeschwindigkeitsklopfen 
auf. Es betraf vor aIlem Sportmotoren (z.B. Mercedes 300SL). Bis zu einer Verdichtung 
von 8:1 traten keine Probleme auf. Was sagen uns diese Tatsachen in bezug auf unse
re Tractions? Betrachten wir vorerst einma1 die Entwicklung der Motoren: 

Die ersten 7CV hatten eine Verdichtung von 5,7:1. 
Spater wurde mit der Vergrosserung des Hubraums auch die Verdichtung auf 5,9:1 bis 
6,2:1 angehoben. 
Die ersten 11er waren 5,9:1 verdichtet. Mit der Einführung des Perfo-Motors wurde die 
Verdichtung auf 6,2:1 angehoben und bis Februar 1950 beibeha1ten. Von 1950 bis Mai 
1955 waren die Motoren 6,5.:1 verdichtet. Der llD-Motor von 1955 bis Produktionsende 
hatte eine Verdichtung von 6,8:1. 
Die 15/6 war bis 1949 6,2:1 verdichtet, spater bis Produktionsende 6,5:1. 
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Alle Traction-Motoren wurden entwickel t, bevor Blei im Benzin überhaupt bekannt 
war. Kein Typ drehte hoher als 4000 Touren. 
Es sin d daher alle Bedingungen gegeben, die Motoren bleifrei zu fahren. Im Moment 
ist der bleifreie Kraftstoff noch Teurer als das verbleite Benzin. Es sind aber 
Bestrebungen im Gange, das bleifreie Normal ca 2-3 Rappen billiger als das verblei
te zu verkaufen. Wir müssen uns allerdings bewusst sein, dass das Abgas nur kein 
Blei enthalt, alle anderen Schadstoffe gehen immer noch in die Luft. Ohne Blei 

ist allerdings schon etwas gewonnen. 
Ich mochte das bleifreie Fahren nicht empfehlen, ohne meine eigenen positiven Er
fahrungen zu schildern: Der Wagen ist eine 1936er Normale. Ich bin den ganzen Som
mer ausschliesslich bleifrei gefahren. Einige Club-Mitglieder haben mich mit 
Schwierigkeiten am Strassenrand oder auf dem Hanger gesehen. Auch ich hatte die 
Befürchtung, dass ein Zusammenhang mit dem Benzin bestand. Bei Demontage des Zy
linderkopfs zeigte sich allerdings, dass 2 Auslassventile total ausgebrannt waren. 
Ebenfalls hatte sich der Zündverteiler mit Fett zugestopft. Seit dieser Reparatur 
bin ich jetzt wieder 2500 km ohne jegliche Probleme gefahren. Der Benzinverbrauch 
hat sich bei 11,5 bis 12 Liter/100km eingependelt. Ich betracht dies als guten 
Wert für eine Normale mit dem alten Horizontalvergaser. Zudem befleissige ich mich 
nicht einer schoneneden Fahrweise und liebe Passfahrten über alles. Ich werde 
weiterhin mit dem Auto bleifrei fahren (ich habe neben der Traction kein zweites) 
und im Alltag wenn irgendwie moglich und vertretbar die offentlichen Verkehrsmit-
tel berücksichtigen. . 

AR 

ABGASENTGIFTUNG 

In der Bundesrepublik Deutschland sind zur zeit zwei abgas-entgiftungsgerate für 
den nachtraglichen einbau auf dem markt erhaltlich: "Spin Harmonizer" und "Baur 
Plasma-Zündung". 
Vertrieben werden die beiden gerate von "MIT", ausgeschrieben gibt das die 
klangvolle firmenbezeichnung "Management Interessengemeinschaft für Tachyonen
Feld-Energie. Laut vertriebsfirma schaffen die beiden gerate zusammen eingebaut, 
soviel schadstoffe weg, wie ein katalysator: namlich 90%. Nebenbei spart man 
noch ungefahr 10 bis 25% benzin. Der verkaufspreis betragt ca DM 600. -, plus 
einbaukosten von ca DM 90.-. 
Ein vom TÜV-Koln (Technischer Überwachungsverein, entspricht unseren Strassenver
kehrsamtern) getester Audi 80, der mit diesen geraten ausgerüstet war, lief mit 
oder ohne die beiden wundergerate, genau gleich umweltfreundlich. Der ben
zin verbrauch blieb auch so, wie er halt bei einem Audi 80 ist. 
Einer der prüfingenieure meinte: Zwei gerate, die jedes für sich wirkungslos 
sind, konnen auch zusammen nichts bringen. Denn null mal null bleibt null. 
Wer geld sparen will, kauft sich keines der beiden gerate. Sie bringen schon et
was, ein gutes einkommen für die vertriebsfirma õ Der materialwert pro gerat soI l 
etwa DM 10.- betragen. 
Die beiden obenerwahnten gerate haben keinen zusammenhang, mit dem 
rat im vorhergehenden artikel. Auch über dieses gerat werden wir 
zeitpunkt informieren. 

MITGLIEDER STELLEN SICH VOR 

erwahnten ge
zum gegebenen 

af 

Ich stelle mir vor, dass sich unter diesem titel ne ue und al te mitglieder in wort und 
bild selber vorstellen. Z.b. wie man ausgerechnet zu einer Traetion kam, was man 
mit ihr und dank ihr alles erlebt hat, was man selber so maeht, ete, und noeh ein 
oder mehrere bilder von sich, mit oder ohne Traetion, frau, freundin, hund, katze usw 
beifügt. Der anfang ist gemaeht. Wer maeht weiter? Es werden aueh handsehriftliehe 
gesehichten angenommen. af 



A U T O B A H :...!N_---"V-"'-G N E T T E 

Wie mir aus gewohnlieh miserabel unterriehteten kreisen mitgeteilt 
wurde, ist leider der geheimste aller geheimen pHine des Citroen 
Traetion Avant Club Sehweiz an das Eidgenossisehe Verkehrs Departe
ment verraten worden. 

Gemass diesem plan wollte der CTAC vorstand den fahrzeugbestand 
seiner mitglieder bereinigen: 
Erstens sollte ein genauer Traetion typen bestand aufgenommen werd
en. 
Zweitens sollten dann diejenigen die mehrere Traetions besitzen, 
an den runden tiseh beordert werden, mit der absieht versehiedene 
Traetions gegeneinander auszutausehen. So das einer z.b. nur noeh 
Légeres in seiner sammlung hat. Der grund dieser aktion? Die front
seheibe! 
Wenn jemand z.b. nur noeh Légeres besitzt, hat er zwangslaufig bei 
allen fahrzeugen die gleiehe frontseheibengrosse. Er braueht dann 
nur noeh eine vignette zu kaufen und kann trotzdem mit jedem fahr
zeug die autobahn benutzen, natürlieh nieht gleiehzeitig, aber das 
ist ja so oder so unmoglieh. Also, er kauft sieh beim ortliehen 
vignetten-grossverteiler einen amtlieh anerkannten kleber und pappt 
diesen gemass pappanleitung auf der rüekseite an die frontseheibe 
eines seiner fahrzeuge. An welehes ist egal, es braueht nieht ein
mal ein fahrtüehtiges zu sein. Wenn er dann einmal auf den gedanken 
kommt, mit einer seiner Légeres ein sehweizerisehes autobahnteil
stüek zu benutzen, montiert er einfaeh die frontseheibe an das be
treffende fahrzeug. Damit das ummontieren nieht soviel zeit bean
sprueht, und womoglieh mit dem brueh der nieht teilkaskoversieher
ten seheibe endet, gibt der CTAC seine zur patentanmeldung vorgese
henen frontseheiben-sehnellweehselhalter (funktioniert ahnlieh wie 
die allseits bekannten weehselnummernhalter) zum selbstkostenpreis 
ab. 
Aber eben, dureh den sehandliehen verrat eines bereits dureh ge
heimbesehluss gemass statuten gesehassten mitgliedes, viel der gan
ze plan in' s wasser. Eigentlieh sehade um die immensen entwiek
lungskosten für den frontseheiben-sehnellweehselhalter. Bose zungen 
behaupten, dass sei der wahre grund für die erhohung des jahresbei
trages. Damit ist aber noeh nieht genug! Wie aus der gleiehen quel
le weiter zu erfahren war, holt das Bundeshaus zu einem fürehter
liehen gegensehlag aus. Es soll unverzüglieh ein vignetten-krisen
stab einberufen worden sein, der denn gesamtsehweizerisehen motor
fahrzeugbestand auf typengleiehe frontseheiben analysiert, um evt. 
anderen, ahnliehen verwerfliehen planen, einen riegel vorzusehie
ben. Der absehlussberieht soI l dem Gesamtbundesrat bis zum 16. marz 
vorgelegt werden. In den darauffolgenden 14 tagen sollen dann über 
die Strassenverkehrsamter alle betreffenden fahrzeugeigentümer per
sonlieh angesehrieben werden. Diese haben dann am 1.4.1985 bei ih
rem zustandigen Strassenverkehrsamt vorzufahren, wo sie eine fal
se hun g- und austausehsiehere sehweizerisehe autobahn-vignette verp
asst bekommen. Diese vignette ist ea 250 mm hoeh, 200 mm breit und 
aus 1.758 mm diekem ehromstahlbleeh (18/8) gefertigt. Die von der 
norm abweiehende bleehdieke wurde speziell für diesen zweek ent
wiekelt, so dass kein bastler im hinterhof die tafel naehfertigen 
kann. Da bleehdieke plus besehiehtungsstarke den kontrollorganen 
bekannt sind, ist es für diese ein leiehtes das jeweils mit einer 
elektronisehen flüssigquarzsehublehre naehzuprüfen. Das vignetten
sujet ist mit leuehtfarbe aufgespritzt, so dass allfalligen naeht
liehen kontrollen problemlos als solehe zu erkennen ist. Die jahr
liehe erneuerung muss jeweils am 1.4. dureh das Strassenverkehrsamt 
vorgenommen werden, und zwar soll der einfaehheit halber nur die 
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jahreszahl neu aufgespritzt werden. Dies gesehieht mit einer sehab
lone und dauert nur ea 60 min. (Staatsbetrieb). 

Beinahe ging es vergessen - sie wollen doeh sieher noeh wissen, wa
rum diese vignette austausehsieher ist: Sie wird über der front
seheibe am beginn der daehpartie über der fahrzeugmittellinie, mit 
der front in fahrtriehtung, aufgesehweisst. Für die laekausbesse
rung ist der fahrzeughalter zustandig, man wolle jedoeh grosstmog
liehe sorgfalt walten lassen. 

Altfahrzeuge für die ausbildung des ausführenden personals konnen 
ab sofort wahrend der übliehen offnungszeit - man bittet die pau
senzeiten zu respektieren, bei der eingangskontrolle abgegeben wer
den. 

PS Die provisoriseh ausgearbeiteten ausführungsriehtlinien für 
montage, erneuerung ete, umfassen z.z. ea 2893 seiten. Konstruktive 
kritik wird unter umstanden im übliehen rahmen berüeksiehtigt. 

Bei Bollmann klingelt das telefon. Da seine frau mit dem large unterwegs ist, 
nimmt er den telefonhorer nur sehweren herzens ab. 

MI 

"Hier ist die reparaturwerkstatt Zieh und Drohn. Soeben hat ihre frau den lar
ge eingeliefert, und wir moehten nun erst einmal fragen, wer ... " 
"Sehon gut", stohnt Herr Bollmann,"ieh komme für die autoreparatur auf." 
"Das meinen wir nieht", sagt die stimme am telefon. "Wir moehten erst mal 

12 wissen, wer die reparatur unserer werkstatt bezahlt." 



INSERATE UND KLEINANZEIGEN 

YQEe~~~~~~~g~ Inserate bitte ªE~~~f~E~!g liefern, sonst muss ein zuschlag ver
rechnet werden. 

- Unter der rubrik "kleinanzeigen" kõnnen mitglieder des CTAC und befreundete 
clubs irn gegenrecht kaufgesuche, angebote, mitteilungen ete gEªi!~ abdrucken 
lassen. Um der redaktion die arbeit etwas zu erleichtern, mõchten wir bitten, 
wenn moglich maschinengeschriebene texte einzusenden. 

- Unter der rubrik "inserate" werden gewerbliche inserate gegen einen unkosten
beitrag abgedruckt. Inserate kõnnen l/l, 1/2 oder 1/3 seite gross sein, sie 
kosten entsprechen ihrer grosse fr. 60.-, fr. 30.- bzw. fr. 20.-. Für fotogra
phische repros muss ein dementsprechender zuschlag erhoben werden. 

Inserate und kleinanzeigen sind an die club-adresse zu richten. 

ERHAELTLICH BEIM CTAC: 

* Ansteckknopfe "Traction avant" " 6cm, stk fr. él,.": plus versand. 

* Universaltassen, weiss, mit clubemblem, stk fr. 7.50 plus versand. 

Solange der vorrat reicht erhalten sie beim CTAC die club-mitteilungen der jahre 
84,83,82,81,80,79 und 78 mit vielen interessanten beitragen. Z.b. Traction 
briefmarken, technischen berichten, literatur hinweisen, treffen berichten, etc 
etc. Preis pro nummer fr. 3.- plus versand. Bestellungen sind an die club
adresse zu richten. 

Inserate werden nach den angaben des inserenten verfasst. 

Zu verkaufen: Citroen GSA Pallas, 6.1981, 51'500 ~'blau metallisiert, schiebe
dach, Bosch-autoalarm, neue batteri~, je 4 sommer- und winterrader, 

geprüft 5.1984, unfallfrei. Preis: fr. 6'500.-. 
Wolfgang Eisenring, Stockenstr. 13, 9445 Rebstein, tel. 071-77 29 22. 

Zu verkaufen: Reparaturhandbuch und betriebsanleitung auf deutsch für légere 
und large. Reparaturhandbuch und'~ersatzteilkatalog 15/6 auf fran

zosisch. Ersatzteilkatalog légere/large franzosisch. Armin Frick, Dorfstr. 39, 
8912 Obfe1den, tel. 01-761 15 95. 

Zu verkaufen: 4 radial reifen 165-400, aufgummiert. 1 auspufftopf 4 zyl. neu. 
1 anlasser HY 6 volt, revidiert. 1 getriebe 4 zyl. occ. 1 zyl. 

kopf 4 zyl. occ. Auskunft: Tel. 061-38 70 76, ab 17.00 uhr. 

F R I C K T R A C T I O N - A V A N T AG 

Dorfstr. 39 8912 Obfelden T. 01-761 15 95 

FEDERKUGELSERVICE 

Wir prüfen und fül1en al1e federkugeln, druck
speicherkugeln, bremsdruckspeicherkugeln der Ci
troentypen 15/6H, DS/ID 19, DS/ID 2l/23, D-mo-
del1e, SM, GS, CX und BX. Sie konnen uns ihre 
kugeln per post schicken, wir prüfen und füllen 
sie und retournieren sie ihnen unverzüglich. 13 



Wegen seiner farbkomposition, beige/schwarz, eines 
am meisten bewunderten fahrzeuge am ICCCR. Foto: 
schlagseite vom journal des Traction Owners Club. 
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fRICK TRACTION-AVANT AG 

REPARATUREN & ERSATZTEILE 

Stossddampfer. 

Auspuffanlagen. 

Dorfstr. 39 89120bfelden T. 01-761 15 95 ~ 

Neue, und revidierte, obere und untere querlenkerwellen für légere und large. 

Neue radkappen für alle modelle. 

Neue radkappenschrauben für al le modelle. 

Türschwellen- und bodenreparaturbleche. 

Neue batteriekasten, heizungsrohre und heckabschlussbleche. 

Polyester-kotflügel für légere, large und 15/6 auf bestellung. 

Samtliche gummiteile für den Traction. 

Handbrems- und kupplungsseile. 

Bremsleitungen, haupt- und radbremszylinder, bremsschlauche. 

Samtliche lager für getriebe, kupplung, vorder- und hinterachse. 

Silentblockrevision für vorder- und hinterachse. 

Hydraulikflüssigkeit LHS 2 für DS und ID. 

Deutsches reparatur-handbuch für den 15/6 in vorbereitung. Interessenten sollen 
sollen sich bitte melden. 

T R A e T I o N trampiauto für die kleinen und kleingebliebenen, bis 3 jahre. 

Spezialwerkzeuge für vorderachse und lenkung auf bestellung. 

Getriebe-, vorderachs-, lenkung-, motorrevision und allgemeine unterhaltsarbeiten, 
rostreparaturen, elektrische arbeiten. 

Antriebswellen und kupplungen im austausch. 



{ ihr einíà.milienhaus 
ihren umbau 
ihren innenausbau 
ihre renovatiw 
ihr traumschlo8.ê] 

plant un:d realisiert ihnen: 
I \ I I I 

beat 'scheidegger architekt htl 
brückfeld.str. 36 3012 bern 

"-tel. 031 2412 62 :J 



Der Doschwo im Traction-Look 

Pierre Boulanger, der neue Direktor von Citroen, trat 1935 
mit dem Traetion Avant ein reiehes Erbe an. Trotzdem begnüg
te er sieh nieht damit, auf den Lorbeeren von André Citroen 
auszuruhen, sondern begann sogleieh eigene Ideen zu verwirk
liehen. Er befahl den Teehnikern, einen Regensehirm auf vier 
Radern zu bauen, dessen Aussehen ke ine Rolle spiele. So ent
stand die kleine Sehwester der Légeres und Larges, la toute 
petit voiture, spater in2CV umbenannt. 

Was diese Gesehiehte in unserer Clubzeitung soll? Ganz ein
faeh: Alle diejenigen, die dereinst einmal aus Finariz- oder 
Ersatzteilgründen ke ine Traetion mehr fahren kõnnen, sieh 
aber do eh nieht von ihrem Charme lõsen kõnnen, haben immer 
no eh die Mõgliehkei t des stufenweisen Abstiegs. Dami t sie 
nieht ganz auf die geliebte Kühlerhaube, die sehõnen Kotflü
gel und das wundersehõne Redli-Heek verziehten müssen, kõn
nen sie einen 2CV erstehen und diesen mit dem auf dem Markt 
erhaltliehen Umbausatz auf Légere umrüsten. Vielleieht ver
mag das den Sehmerz einwenig zu lindern ••• 

Res Diem 

Es genügt nicht, keine ideen zu haben, man muss auch unfahig 
genug sein, sie durchzusetzen. 

Jumsey 
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Der vorliegende Beitrag ist an diejenigen Mitglieder geriehtet, die no eh nieht Be
sitzer einer Traction sind, die sich aber mit dem Gedanken tragen, sich eine zu 
kaufen. 

JETZT KAUFE ICH MIR EINE "TRACTION" I 

Es ist natürlieh nieht einfaeh, eine Anleitung zum Kauf eines solehen Wagens zu 
geben. Ieh will es kurz versuehen: 
- Wenn immer m6g1ieh sollte man ein erfahrenes Club-Mitglied mitnehmen (Garagist, 

guter Bastler, oder sonstiger Kenner der "Traetion".) 
- Wagen dieser Art findet man noeh ·reeht hãufig. Praktiseh alle meehanisehen Teile 

sind bei Clubs oder Spezialisten erhãltlieh. Da die Restauration eines Wagens 
sehlussendlieh nur eine Frage der Finanzen ist, ist Vorsieht in jedem Falle an
gebraeht, da "Sehwarten" leider nieht selten sind. Teehnisehes Verstãndnis, Hand
gesehiek und der Wille, etwas selber zu maehen, sind unbedingt von N6ten, da sonst 
die Kosten ins Unermessliehe steigen k6nnen. 

- Informiere Dieh gründlieh, bevor Du überhaupt ein Kaufobjekt ansehaust: Viele 
Wagen werden als "Légere" angeboten, weil un"ere Wagen vom Volksmund so genannt 
werden. An Club-Treffen kann man sieh im Massstab 1:1 von ~en Untersehieden der 
Modelle überzeugen. Versuehe, vor dem Kauf einen Wagen des gleiehen Jahrganges 
im Originalzustand anzusehen, um allfãllige Verãnderungen erkennen zu k6nnen. 

- Aehte auf die bekannten Roststellen (siehe Skizze). Zusãtzlieh zu den eingezeieh
neten Positionen ist Rost üblieh an den Kotflügelkanten sowie am Heekabsehluss
bleeh. Abtasten Illit der Hand (Temperaturuntersehiede) oder mit einem kleinen Mag
net k6nnen oft Stellen mit Polyester, Gips, Beton oder was sonst noeh zur "Repara
tur" verwendet werden kann, anzeigen. 

- Unrestaurierte Wagen kommen sehlussendlieh oft billiger als zusammengeklebte Neu
laekierungen, da sie weniger verbergen. 

- Aehte auf das Spiel der Vorderradaufhãngung. (Wagen aufboeken!) Uebermãssiges 
Spiel in Lenkung, Aehssehenkel und Trapezen kann Dieh bis 3000.- kosten. 

- Kreuzgelenke und Getriebe sind eine weitere Schwaehstelle. Aehte auf Klapperge
rãusehe (besonders in engen Kurven) und Singen. Die Welle, an der die Kurbel an
gesetzt wirq, sollte kein Spiel haben. 

- Falls Du den Wagen importieren willst, musst Du mit Zoll und Wust von ea. 1200.
bis 1500.- Fr. reehnen. 

Die einzelnen Typen: 
Vorkriegswagen (ohne 15-er) haben eine Motorhaube mit zwei Klappen und an der 
Einfassung des Heekfensters aussen eine feine Rille eingekantet. 

- Wagen vor 1952 haben das Reserverad aussen aufgesetzt und die Seheibenwiseher 
über der Windsehutzseheibe montiert (=Rãdli-Modell). 

- Wagen naeh 1952 haben den grossen Kofferdeekel und Seheibenwiseher von unten 
(=K6fferli-Modell) . 

- 7 (1303eem), 9 (1628eem) (Nur Vorkrieg) sind lahm, aber rar. 
11 (1911eem) sind billiger im Unterhalt und Verbraueh, dafür weniger "beson
ders". 

- 15 (2867eem), 6-Zylinder-Modell, sind teurer im Unterhalt und in Saehen Ersatz
teilen. Nieht zu Unreeht tragen sie jedoeh den Namen "La Reine de la Route". 
llBL ("Légere) sind, wie der Name sagt, leiehter, sehmaler, sehneller und, wie 
ieh finde, hübseher. 

- llB ("Large", aueh als llN "Normale") sind sehwer, trãge, plump. Dafür ist dureh 
die gr6ssere Breite der Motor leiehter zugãnglieh und somit reparaturfreundlieher. 

Sie bieten einen ea. 12em breiteren und 15em lãngeren Innenraum als die "Légere"
Modelle. 
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_ "Familiale" und "Commerciale" sind.gleich breit wie die "Large" und 15/6-Modelle, 
aber mit noch grõsserem Radstand. Dementsprechend sind sie noeh schwerer und 
trãger, dafür bieten sie ein unerschõpfliches Platzangebot. 6-Zylinder-Familiales 
wurden nur sehr wenige gebaut, 6-Zylinder-Commereiales meines Wissens keine. 

_ vorkriegs-Commerciales haben eine zweigeteilte Heckklappe. Sie sind rar und mei
stens zusammengeritten (Ueberlastung wãhrend des Krieges). 

_ Cabrios und Coupés (von Citroên oder anderen Carrósseriefirmen gebaut) sind rar 
und teuer. Cabrios sind hãufig verrostet (undiehte Dãeher). Dafür sind gute 
Cabrios und Coupés eine echte Kapitalanlage. 

_ Fahrzeuge auS englischer Produktion (von "Slough") sind rechtsgelenkt. Sie besitzen 
zum Teil Holzarmaturen und Lederpolster. Viele sind ~it einem Stahlsehiebedaeh aus
gerüstet. Im Gegensatz zu den franzõsischen Geschwistern verfügen sie über 12Volt
Liehtanlagen. Schon ab 1939 (6-Zylinder) sind die Scheibenwischer unten montiert. 

- Problemstellen in Bezug auf Rost: 

Koff erdeeke l-Unter

kante 

Stossdãmpfer-Be- ___ -._ 

festigung 

und Kofferraumboden 
SehweJle und Bodenbleeh 

Benzintank bei. "Kijfferli"-ModeJl 

Verlãngerung der SehweJle 

(bes.links, hinter Lenkung) 

Allgemein kann wohl gesagt werden, dass sich Reparaturen an der Meehanik weniger 
auf das Porte-Monnaie auswirken als eine rostige Karrosserie: Maneh einer ist fãhig, 
etwas zu "sehrãubeln", aber perfekt ein Bleeh einzusetzen, ist nieht jedermanns 
Saehe. 

Ieh hoffe, dass ieh mit den obigenAngaben niemanden ersehreekt habe. Leider unter
schãtzt man die Arbeit und die Kosten meistens. Trotzdem ist es aueh heute noeh mõglieh, 
fürweniger als Fr. 10'000.- ein passables und für Fr. 15'000.- bis 18'000.- ein 
gutes und sehõnes Auto zu bekommen. 15/6 werden ea·. 3000.- bis 4000.- hõher gehan-
deIt. Aueh wenn die Naehfrage - und damit verbunden der Preis - zur Zeit leieht 
steigt, kõnnen unsere Autos nur in Ausnahmefãllen als Kapitalanlage betraehtet werden. 
Diverse Nebenkosten (Garage, Werkzeug, Versieherungen, Autobahnvignette) dürfen 
nieht vergessen werden. Wer über keine praktisehe Hãnde verfügt, sollte wenigstens 
ein diekes Bankkonto Zur Verfügung haben. Wem beides fehlt, wird der Wagen naeh kur-
zer Zeit verleiden. 

Aber trotzdem: SCH(jN S I ND S I E DOCH ! 
Die Wagen sind geeignet für lange Fahrten, für Fe7ienreisen ete. Im Allgemeinen sind 
sie zuverlãssig und, was besonders wiehtig ist: Sie sind im heutigen Strassenverkehr 
durehaus zu gebrauehen, man ist damit kein Verkehrshindernis. In Saehen Strassenlage 
und Fahrkomfort brauehen sie den Vergleieh mit modernen Autos nieht zu seheuen. Und 
Spass maeht es aueh, an ihnen herumzubasteln - sofern dies nieht im strõmenden Regen 
stattfinden muss ... 

R.R. Traetion 
alias D. Eberli 



rra.tor C;tro~n 
Neukonstruktion unter Verwendun~ des bekannten, sparsamsten Citroen

Motors der leisiungsfãhigsten europãisenen Fabrik Citroen (Parisl 

Motor: 4-Zylinder-Bohrung 68 mm, Hub 100 mm 7,4 Steuer Ps· 

Tourenzahl maximal 2500, norma I 1600 Touren 

Gesenwindigkeiten bei 1600 Touren: 1. Gang 2,5 km 

2. 8 
3. "14-20,, 

GroBte Breite 1,53 m 

Gesamtlãnge 2,32 m 

Anhãngevorrientung 3-stufig 

Aensabstand 

Riemenseneibe 

1,42 m 

0,10 m 

Zwei von einander unabhãngige Bremsen (FuB- und Handbremsel 

luftbereifung, hinten Zwillingsstollenreifen 14 x 45 

Elektrisenes U en t, Horn und Anlasser mit 6 Volt Batterie 

Mãhopparat: Srnnittbalken 1,5 m 

Notwendiges Werkzeug 

Gewient des kompl. ousgerüsteten Troktors 980 kg 

Garantie 6 Monote Preis Fr. 4000.-

Der Ritzelantrieb und sãmtliene GuBteile sind Senweizerfabrikat n:Jen 
eigenen Modellen. Zwei Fabrikniederlagen in der Senweiz gewãhr
leisten prompte Ueferung aller Ersotzteile. 

Unverbindliene Besientigung und Probefahrt bei 

Han. Müller, Autogarage, Ro",an.horn 
Vertreter der .7Iulomobile Cí/ro~n (París) 

Collection MI, ca 1930. 
Siehe Club-Zeitung 4/84, sei te 20. 
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Nach Chartres geht es besser. Ich 
schatze die Wendigkeit und die Ruhe 
des "15". Stadte und Dorfer, die 
Gewohnheit, ziemliche Distanzen 
zwischen der einen und anderen zu
rückzulegen, ziehen diese Nacht in 
einem ungewohn1ichen Tempo vorbei. 
Bereits Châteaudun, Cloyes, Ven-
dôme, Châteaurenault. 

de Marc CHAUVIERRE. 

Pont de Saint-Cloud, neun Uhr abends. 
Am Steuer eines Citroen 15/6 begebe 
ich mich auf die Strasse nach Bordeaux. 
Ich kenne di ese Strecke gut. Nachts ist 
sie eine der schnellsten Frankreichs. 

Vorbei an Versailles, dann Rambouillet. 
Die Lastwagen sind zahlreich und gestal
ten die Fahrt schwierig. Ich habe wenig 
Gelegenheiten, das Maximum des Wagens 
zu nutzen. Ablis, Chartres. 

Tours selbst ist schnell durchquert und nach Montbazon benutze ich die gute 
Strasse, die nach Châtellerault und Poitiers führt. Ich habe noch 200 Kilo
meter vor mir. Es ist umsichtig, noch Benzin nachzufüllen õ ich mache mich 

auf die Suche nach einer Tankstelle, 
die aber unglücklicherweise nicht 
leicht z~ finden ist. Merkwürdiger
weise befindet sich keine offene Tank
stelle an der Strasse nach Bordeaux 
und ich muss in das Stadtzentrum, um 
eine offene Station zu finden. 

Die "15" steigt behutsam die steilen 
Abhange der Stadt empor. Die Uhr des 
Rathauses zeigt 20 Minuten nach zwolf 
Uhr an. Es ist leicht spater als ich 
gedacht habe. 



Ieh kehre auf meine a1te Streeke um Vierte1 vor Eins zurüek õ 35 Minuten habe 
ieh verloren. 

Flüssiger Verkehr bis Angoulême. Weniger gut jedoch von Angoulême naeh Bor
deaux õ oft naeh Cavignae geht es langsamer, dort, wo die Strassen mehr be
fahren und kurvig sind. Einige Kilo
meter vor meinem Ziel treffe ich auf 
meinen ersten geschlossenen Bahnüber
gang, der mieh etwas mehr als zwei 
Minuten aufhált. Beinahe schon erwar
te ich, in Bordeaux anzukommen, als 
ieh an die zweite geschlossene Bahn
schranke treffe. Diese Stelle nehme 
ich als Endpunkt meiner Fahrt. Es ist 
noeh nieht drei Uhr morgens und ich 
muss feststellen, dass ich nicht ein
mal besonders müde bin. 

Einige Stunden spater fasse ieh meine Reise zusammen: 

Von Paris nach Chartres .. Durchschnittsgesehwindigkeit 90 km/hõ von Chartres 
nach Tours 100 km/hõ vo.n Tours nach Poitiers 105 km/hõ von Poitiers nach An

gou1ême 109 km/hõ von Angou1ême naeh 
Bordeaux 97 km/h. Durehschnittsgeschwin
digkeit von der Pont de Saint-C1oud bis 
zum Stadtrand von Bordeaux bei einer 
Streeke von 542 km : 102 km/h. 

Eines muss man festste11en: ich fuhr 
durchschnitt1ich mehr a1s 100 km/h. 
Das ist etwas anderes wie ein Dureh
sehnitt von 92 oder 95 km/h ! 

Meine Spitzengeschwindigkeit betrug an mehreren Ste11en mehr a1s 132 km/h. 
Uebrigens, ich habe vor der Reise 200 Meter bei 90 km/h a1s Kontro1le ge
stoppt. Die Besch1eunigung ist aus
gezeichnet und man bemerkt, dass es 
sich bei diesem 3-Gang-Fahrzeug um 
ein Auto handelt, bei dem sich der 
2. und 3. Gang nahe zusammen1iegen. 
Die Bremsen sind sehr progressiv. 

Man muss auch hinzufügen, das s die Citroen 15/6 bei hohen Geschwindigkeiten 
ein sieheres Fahrverha1ten hat. Das ist eine typiseh franzosische Qualitát, 
die man bei dem von mir getesteten Citroen in hóehstem Mass bewiesen bekommt. 

Benzin-Verbrauch: norma1 fahrend, ohne speziell zu sparen: ea. 15 l bei 85 km/h. 

-~~-- ---~~~~~-~ ,- Was kann man sonst no eh über die Citroen 
15/6 sagen? Das ist ein Fahrzeug, dass 
seine Leistung bringt, wie ich es be
schrieben habe, nicht wie ein Sportwagen, 
aber wie ein konfortables, leises, wei
ehes, bewundernswertes Auto, das g1eieh 
gut mit 10 wie mit 130 km/h fáhrt. 

(Colleetion Auto Arehives No. 5, Citroen T. A. 1934 bis 1957, Katalog von 
Citroen 1946, aus dem Franzosisehen von W. Eisenring, Rebstein.) 
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MOTORDATEN 

Zylinderzahl 
Bohrung 1 Hub . 
Hubraum 
PS 1 Drehzahl 
Sleuer·PS (Sehweiz) . 
Verdiehlung 
Max. Drehmomenl 

Malorkanslrvktian 

4in linie 
78/100mm 
1911 em' 
561 4000 T 
9,73 
6,Sd 
12,17 mkg 12000 

Hãngende Venlíle mii SloBslange und Kipphebel, seitliehe 
Nackenwelle (Ketle), Siebãlfíller, meeh. Benzinpumpe, lufl· 
filler, Wasserkühlung (Pumpe). 

KRAFTUBERTRAGU N G 

Franlanlrieb, Einplatlen· T roekenkupplung, 3-Gang·Gelrie· 
b. ohne direklen Gang, 2. und 3. Gang synehronisiert, 
Sehallhebel am Armalurenbretl, Anlriebswellen mii Kar· 
dangelenken, einfaehes Gelenk am Gelriebe, Doppel· 
gelenk am Rad, spiralverzahnler Aehsanlrieb. 

Aehsunlerselzung 3,44 : l 

Unlerselzungsverhãltnisse 

l. Gang 13,1 : l 
2. Gang 7,3: l 

3. Gang 4.3 : l 

FAHRGESTELL, AUFH~NGUNG 

Selbsttragende Karosserie, vorn Einzelradaufhãngung mii 
longslorsionsslabfedern, hinlen Kreuzprofil·Slarraehse mii 
Lãngslenkern und Querlorsionsslabfedern, TeleskopslaB· 
dãmpfer, hydr . .Loekheed·Bremse, meeh. Handbremse auf 
Hinlerrãder, Zahnslangenlenkung. 

Collection MI 

WERKSTATT·DATEN 

Citroen 11 légere 
1950-52 

Einstell-Daten 

Zündkerzen . 
Eleklradenabsland 
Unlerbreeherabsland 
Zündeinslellpunkl 

Zündfolge 

Steuerzeiten 

EinlaBvenlíl offnel. 
sehlieBI 

AuslaBvenlil oHnel . 
sehlieBI 

Venlilspiel zur Einslellung 

EinlaB. 
AuslaB 

Ventilspiel (Belrieb) 

EinlaB (warm) . 
AuslaB (warm) 

LEN KUNGS·GEOMETRIE 

Vorspur 

Radslurz . 
Naehlauf 

PneugrãBe ... 
Pneudruek vorn 1 hinlen 

ALLGEMEINE ANGABEN 

Fassungsvermõgen 

Olgehãuse 
Gelriebe. 
Kühlsyslem 
Benzinlank 

Vergaser 

luftlriehler 
Haupldüse 
Bremslufl 
leerlauf 
lufl 

Marehal35/36 
O,~,5mm 
O,4Omm 
12· var ob. TP. 
= 1,38 mm K·weg 
1·3·4·2 

3· vor ab. TP. = 0,1 mm 
· 4S· naeh u. TP. = 88,7 mm 
· 45· vor u. TP. = 88,7 mm 
· 11· naeh ob. TP.= 1,2 mm 

O,34mm 
0,41 mm 

O,lSmm 
O,20mm 

0-2mm 
(varn weiler) 
l· 30' 
1·30'=30' 

165x400 
1.2/l,4Alm. 

4 liler 
2 liler 
7,Sliler 

45 liler 

Solex 32 Zenith 
PBIC 23 IN 

26 27 
135 13S 
190 150 
50 50 

140 140 

Nr. "/1952 .Der Automobil.Mechoniker 



MACH' MEHR AUS DEINER GARAGE ' 

2. KIPPBOHNE 

oder "Zwei Tractions auf 7.9m" 

Es ist tatsãehlieh ohne allzugrossen Aufwand môglieh,(zum Beispiel) zwei "Légeres" 
in einer 7.9m langen Garage ohne Fahrkünste deP Ehefpau zu parkieren. 
Mit einer Kippbühne wird das Beek des einen Wagens soweit angehoben, dass wir mit 
dem zweiten ein Stüek weit darunter fahren kõnnen. 
Die folgende Materialliste versteht sieh für "Légere"-Modelle. Fiir "Large", "Six", 
ete. müssen die·Lãngen angepasst und für das grõssere Gewieht entspreehend dimen
sioniert werden. 

Material: 
Winkeleisen: 

Flaeheisen: 
U-Profile: 

Bretter: 

Kantenlãge 6cm, Dieke 1cm, 4 Stück ea. 90em lãnger als der Radstand 
des Wagens, eingesãgt bei 10cm und bei 40cm. 2 Stüek 1x10x10cm, 10lang. 
4 Stüek 1x3em, 80cm lang. 2· Stück 30cm lang. 
2 Stüek, Kantenlãnge ea. Sem, ea. 1.60m lang (je naeh Spurweite des 
Wagens. 
fiir die Fahrspuren 40em kürzer als die langen Winkeleisen, ea. 30cm 
breit, Sem diek, 2 Stüek. 
2 Stüek gleich wie oben, 2.Sm lang, 2 S.tüek 10cm lang. 

Balken: 18 Stüek 10x10xSOcm 
Unterstellbõeke 2 Stüek zur Entlastung und Sieherung 

Nachdem das Fahrzeug vermessen und das Material besorgt worden ist (inkl. Sehrauben, 
ete.) bauen wir zuerst die Bühne für das Fahrzeug. 
Die eingesãgten Winkeleisen werden zweimal im Winkel von 4So aufgebogen und wenn 
mõglieh versehweisst. Die nun aufstehenden Teile werden mit den Flaeheisen festge
sehraubt. Danaeh werden die lãngeren Bretter hinten bündig zwischen je zwei 
Eisen mit Sehlosssehrauben festgemaeht. 
Am hinteren Ende versehrauben wir die kurzen Winkeleisen mit 10cm Kantenlãnge, so 
dass die Bretter Scm überragt werden. Danaeh werden die beiden Fahrspuren auf die 
U-Profile gelegt, und auf die Spurweite des Wagens versehraubt. (Die Bühne gleicht 
dann im Grundriss der Konstruktion in Beft 2/84.) 
Die beiden 10cm-Brettstücke bilden den vorderen Absehluss. 
Die 2.Sm langen Bretter werden vorne und hinten um 4So angeschrãgt. 10cm vom vorderen 
Ende sehneiden wir einen Sehlitz beidseits der Mitte 6em quer zum Brett, 2em breit. 
Dieser Sehlitz dient dazu, das Brett beim kurzen 10cm Winkeleisen am Ende der 
Fahrspuren einzuhãngen. Zur Verstãrkung werden die 30em langen Flacheisen gleich 
ansehliessend an den.Sehlitz festgesehraubt, und zwar in den kurzen Teil des 
Brettes. 
16 Balken werden in zwei Kreuzbeigen aufgesehiehtet und vernagelt. Die beiden 
Beigen werden in der Mitte zuoberst eingekerbt (ea. 3cm tief, im Winkel von 120°). 
Die restliehen beiden Balken werden der Lãnge nach angespitzt, die spitze aber ge
rundet. Diese Balken bilden nun das Dreh-Lager fiir unsere Kippbühne. Sie werden 
ansehliessend in der Mitte der Fahrspuren quer dazu verschraubt. 
Danaeh wird alles gemãss folgender Zeiehnung aufgestellt: 
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Abrnessungen der verschiedenen m ode lle (werksangaben) 

7 IU U U 15/6 15/6 
légere normale familiale familiale 

large commerciale 

Lange über alles 4,45 m 4,65 m 4,85 m 4,76 m 4,96 m 
Radstand 2,91 m 3,09 m 3,27 m 3,08 m 3,27 m 
Breite über alles 1,62 m 1,76 m 1,80 m 1,76 m 1,76 m 
Hühe 1,52 m 1,54 m 1,58 m 1,54 m 1,58 m 
Wendekreis 6,60 m 6,90 m 6,90 m 6,90 m 6,90 m 

af 



Es versteht sich von se1bst, dass mit den Fahrzeugen vorsichtig manõvriert 
werden muss. Es empfieh1t sich, einen Wagenheber bei Punkt * unter die Büh
ne zu ste11en und die Kipp-Bewegung damit zu kontro11ieren. Damit k6nnen 
Sch1ãge vermieden werden. Wir hatten se1bst eine solche Konstruktion in der 
Garage und hatten jahre1ang keine Zwischenfã11e. 

Se1bstverstãnd1ich geht es nun nicht unbedingt darum, etwas Schritt für 
Schritt nachzubauen. Vie1mehr soll dieser Beitrag dazu anregen, über vor
herrschende P1atzprob1eme nachzudenken und diese nicht einfach a1s Gegeben 
hinzunehmen. Sch1iess1ich 1assen sich unsere Autos drehen, kippen, anheben, 
absenken, vie11eicht sogar aufhãngen. Mit etwas Fantasie 1assen sich vie1e 
Prob1eme mit origine11en Konstruktionen und wenig Ge1d 16sen. 

R. R. Traction 

~. Q ~~~~ar--
a1ias D. Eber1i 

Alle Rechte vorbeh.lten 
J.r 85 ed 

ABGASVORSCHRlfTEN UND VETERANENfAHRZEUGE 

Am 30. september 1986 treten in der Schweiz die verschaften abgasvorschriften 
in kraft. 
Was heisst jetzt das für unsere alt- oder oldtimerfahrzeuge? Für al le fahrzeuge 
gilt: Im verkehr bleiben dürfen sie so1ange sie verkehrstüchtig sind. 
Und wenn ich nun im november 1986 im aus1and ein fahrzeug mit, z.b. bj, 1939 
kaufe? 
Dann muss dieses fahrzeug die vorschriften erfü11en die zum zeitpunkt seiner 
ersten inverkehrssetzung, z. b. 5. februar 1940, in der Schweiz gü1tigkeit be
sassen. 
Schwieriger dürfte es werden, wenn sie nach dem 30. september 1986 irgendwo im 
aus1and ein a1tes fahrzeug finden das noch nie einge10st war. Denn dann ware die 
erste inverkehrsetzung z.b. der 28. november 1986 und die neuen abgasvorschrif
ten waren dann massgebend. Aber so1che ge1egenheiten kommen einem ja nicht oft 
vor im 1eben, und dürften dann denn mehraufwand wert sein. 
Diese informationen erhielt ich am 29. januar vom Strassenverkehrsamt Zürich. 
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Hast Du 

den 

Mitgliederbeitrag 

bezahlt 

? ? ? 
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Alle Ersatzteile 

für 

• 
CITROEN 

bei 

~ 
~ 

AUTO~AERO 
FABRIKATION UND VERTRETUNG AG 

ZURICH 
Tel. 59371 Manessestrasse l Tel. 59371 

Spezial == Repa ratur==Werkstãtte 
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***************************************************************************** 

MITGLIEDER-WERBUNG 

***************************************************************************** 

Untenstehend haben wir werbetalons vorbereitet, die ausgesehnitten, fotokopiert 
ete, und mógliehen interessenten des CTAC zur anmeldung gegeben, bzw. unter 
den seheibenwiseher geklemmt werden kónnen. 

CITROEN. TRACTION . AVANT . CLUB 

Postfaeh 1066, CH-8058 Zürieh-Flughafen 

Te!. 052 - 43 25 17 

Jch interessiere mieh für eine mitgliedsehaft beim CTAC. Bitte senden sie mir 
diesbezügliehe unterlagen. 

Name ...................................................... Vorname .................................... . 

Adresse 

Te!. P ... ......... ............. ..... . G Jch besitze einen Trac-

tion: J a ... Nein ... Typ Baujahr ......... Farbe ........... ............ .. . 

Chassisno. ............ . ......... Besonderheiten .. . ... . .... . ............ ...................... ........ . 

CITROEN. TRACTION . AVANT· CLUB 

Postfaeh 1066, CH-8058 Zürich-Flughafen 

Te!. 052 - 43 25 17 

[eh interessiere mieh für eine mitgliedschaft beim CTAC. Bitte senden sie mir 
diesbezügliche unterlagen. 

Name ........... ... ..... .. ............ . ........ ............ Vorname ..... .. ... ... .... .... ...... . ........ . 

Adresse 

Te!. p .......... ..... ......... ... . ... G Jch besi t ze ei nen Trae-

tion: J a ... Nein ... Typ Baujahr ......... Farbe ........................ . . 

Chassisno. ... .... .... ..... ...... Besonderhei ten ............. . ..... . ... . ... . ... .... ...... ....... ...... . 

CITRollN. TRACTlON • AVANT· CLUB • 

Postfach 1066, CH-805tl Zur ich-Flughafen ~'T~' 
Te!. 052 - 43 25 17 • 

[eh interessiere mich für eine mitgliedsehaft beim CTAC. Bi tte senden sie mir 
diesbezügliehe unterlagen. 

Name ............... .. .... ...... ... .... . .. ...... . ... ....... Vorname .................................... . 

Adresse 

Te!. P ........... ................... . G leh besi tze einen Trae-

tion: J a ... Nein ... Typ Baujahr ......... Farbe .......... ............... . 

Chassisno. .. . .... ... ............ Besonderheiten .. ... ............ . .. ...... ... .. . .... .................. . 



He rr n 
Hans Geo rg Koch 
S tein1erweg 15 

4402 Frenkendorf 

l ' i 

P. P. 

8810 Horgen 


